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Junge Talente verzaubern Klosteranlage
mit beeindruckenden Konzerten

Das »Wandelkonzert« in Weikersheim präsentierte junge
Talente in historischer Kulisse mit spannenden

Darbietungen von 30 Ensembles.

Wandel der Musik im Kloster Bronnbach

Im historischen Kloster Bronnbach fand vor kurzem das jährliche
Wandelkonzert statt, das nicht nur die Talente junger Musiker
ins Rampenlicht rückte, sondern auch die transformative Kraft
der Musik feierte. Der Begriff „Wandel“ spiegelte sich dabei
sowohl in der Vielfalt der Aufführungsorte als auch in der
Anpassungsfähigkeit der Musik wider. 

Besondere Leistung junger Talente

Insgesamt 30 Ensembles, bestehend aus talentierten Musikern
im Alter von 14 bis 21 Jahren, traten in der beeindruckenden
Kulisse des Klosters auf. Die Teilnehmer hatten sich im Rahmen
des Kammermusikkurses in Weikersheim wochenlang auf ihre
Darbietungen vorbereitet. Beeindruckend war die Atmosphäre,
die mitunter von der mittelalterlichen Architektur des Klosters
genährt wurde und sowohl Musiker als auch Publikum
inspirierte.

Hochrangige Anleitung für talentierte
Musiker

Die Jugendlichen wurden von erfahrenen Dozenten, allesamt



Professoren oder Musikpädagogen, angeleitet, die aufgrund
ihrer eigenen bedeutenden Karrieren in der klassischen Musik
ausgewählt worden waren. Geoffry Wharton, der 75-jährige
Kursleiter und ehemalige Konzertmeister des Gürzenich-
Orchesters, erklärte die hohen Anforderungen, die an die
Mitglieder des Kurses gestellt werden. „Einige müssen zwischen
acht und neun Jahre intensiv musizieren, um hier teilnehmen zu
können“, so Wharton.

Begeisterung und Engagement der
Teilnehmer

Die Nachfrage nach dem Kurs stieg in diesem Jahr auf 150
Bewerber, was die Auswahl der 75 Teilnehmer zu einer
Herausforderung machte. Alle Altersgruppen aus den
unterschiedlichsten Instrumenten – von Violine bis Klavier –
waren vertreten. Teilnehmer und Dozenten berichten von der
wichtigen Weiterentwicklung, die sie während des Kurses
erfahren, was auch die kontinuierlich wachsende Teilnehmerzahl
erklärt.

Inspirierende Aufführungen und kreative
Überraschungen

Jede Gruppe hatte die Aufgabe, innerhalb einer Woche drei
Stücke einzustudieren, die sie dann bei dem Konzert vor rund
300 Zuschauern präsentierte. Die Gäste hatten die Gelegenheit,
fast fünf Stunden lang ein reichhaltiges Repertoire an
klassischer Musik zu genießen. In einem unerwarteten Moment
trat ein Chor im Innenhof auf, was zusätzliche Impulse für die
Zuhörer bot und alle Anwesenden überraschte.

Einblick in die Entwicklung junger Musiker

Das jährliche Kammermusikkurs von Jeunesses Musicales
Deutschland (JMD) erfreut sich nicht nur immer größerer
Beliebtheit, sondern bietet auch eine Plattform, auf der junge



Musiker wertvolle Erfahrungen sammeln können. Annähernd 300
Musikalische Gruppen haben sich unter dem Dach der JMD
versammelt, die von Musikschulorchestern bis hin zur Jungen
Deutschen Philharmonie reichen. Diese sich ständig
weiterentwickelnden Programme ermöglichen jungen Talenten
Zugang zu hochklassigen Proben und Aufführungsmöglichkeiten,
was sie auf ihrem musikalischen Werdegang nachhaltig fördert.

Die Veranstaltung hat erneut gezeigt, wie entscheidend solche
Kurse für die persönliche und künstlerische Entwicklung der
Teilnehmer sind und unterstreicht die Bedeutung von kulturellen
Einrichtungen wie Kloster Bronnbach als Orte der musikalischen
Begegnung.
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